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XV . Abschnitt.

Uebertretimgen polizeilicher Vorschriften.
Zahl der beanständeten Personen

(mit oder ohne Haft .)

I Polizeilich bestraft
e©
©
a

S § £>
■dB*©«e a

mit

Benennung der strafbarenHandlung

ZahlderbeanslPersonenFreigesprocheneinfacherVer\desAngezeigt<gethan Verweis Arrest/ umGeld
1 2 3 4 5 6

A. In die Strafcompetenz der k . k.
Polizeibehörde gehörige Fälle.

I . Uebertretungen gegen das Amts-
anselien:

1. Nichtbefolgung einesämtlichen Auf¬
trages . 2 i

j

2 4 16
2. Unanständiges Benehmengegen die

Sicherheitswache u. sonstige öffent-
I liehe Organe. 489 20 20 217 232

3. Unanständiges Benehmen im Amte 9 — — 5 4

II . Ehrenkränkung . . 90 50 4 3 33

III . Uebertretungen gegen die Melduugs-
vorschriften und gegen öffentliche An¬

stalten:

1. Unterlassene oder verspätete An¬
oder Abmeldung:

a)  der Jahresparteien. 31 31
b) „ Afterparteien. 411 6 1 147 257
cj „ Dienstboten. 595 56 3 2 534
d) „ Gesellen und Lehrjungen 43 2 — 2 39

2. Entweichung vom Schube . • . . 9 — — 9 —

’ 3. Nichteinhaltung der bindenden
1 Marschroute. 45 _ _ 45 _
; IV . Uebertretungen gegen die öffentliche

Ordnung:
1. Trunkenheit. 6555 6555
2. Unanständiges Benehmen in öffent¬

lichen Localen oder gegen Passanten
3. Nächtliche Ruhestörung od . Excess 9982 4734 70 3907 1271
4. Unbefugte Ausübung oder Ueber-

| schreitung der Volkssängerlicenz,
i dann unbefugtes Veranstalten von

Gesangs -, Musik oder anderweiti-
I gen Productionen. 40 7 6 9 18
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Fortsetzung.
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5. Sittenwidrige Handlungen oder
Unterlassungen .

6. Ueberschreitung der Sperrstunde,
dann frühes Oeffnen der Kaffee-

73 5 42 26

und Branntweinschänken . . . . 1093 19 21 6 1047
7. Unbefugtes Halten der Tanzmusik 49 2 2 — 45
8. Unbefugtes Halten von Concerten
9. Theater - oder Circusbilletten -Agio-

52 1 5 — 46

tage. 61 3 27 25 6
10. Bezüglich d. Eisenbahnvorschriften 265 6 5 50 204
11. „ „ Pratervorschriften 745 23 9 264 449
12. Vorschriftswidriges Fensterputzen 297 4 3 11 279
13. Nichtsperrnng des Hausthores . .
14. Ausstauben von Tüchern u. dgl.

38 1 34 — 3

aus dem Fenster .
15. Mitnahme von Hunden in öffent-

255 10 17 3 225

liehe Locale od . auf den Marktplatz
16. Nichtversehung bissiger Hunde mit

ii ! — 1 — 10

Maulkörben ■) .
17. Sonstige Ausschreitungen gegen die

71 i — 8 62

öffentliche Ordnung . . . . . .
V. Uebertretungeu gegen die Fahrvor¬

schriften:

a)  Lolmfuhrwerk :

195 12 7 96 80

1. Fiaker und Einspänner . . . 5261 276 186 1681 3118
2. Stellwagen . 1447 65 101 842 439
3. Tramway .

b)  Privatfuhrwerk:

1. Sitzen der Bierwagenkutscher auf

93 5 17 57 14

den Fässern . 34 — — 10 24
2. Schnalzen mit der Peitsche . . . 58 2 — 30 26
3. Nichtbeleuchtung des Wagens . .
4. Sonstige Ueberschreitungen der

1836 i 61 17 662 1096

Fahrordnung .

VI . Uebertretungen der Dienstboten¬
ordnung:

779 j 40
7 362 370

1. Dieiistentweichung. 238 i 3 2 232 1

i ) Betrifft nur jene Fälle , welche nicht auf dem Seuchengesetze ba-
siren , sondern auf der Verordnung , dass bissige Hunde , Buldoggs u. dgl.
auch bei Ausserwirksamkeit des erwähnten
versehen sind.

Gesetzes mit Maulkorb zu
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Fortsetzung.

Polizeilich bestraft |
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Freigesprochenod.miteinfacherVerwarnungdesAngezeigtenab-getban

mit

Benennung der strafbaren Handlung

ZahlderbeansPersonen Verweis Arrest| umGeld
1 i 2 3 4 5 6

2. Verweigerung des Dienstantrittes
3. Unanständiges Benehmen gegen den

Dienstgeber. 35 — 1 30 4

VII . Ausschreitungen seitens der öffent¬
lichen Platzdiener. 18 _ 4 8 6

VIII . Uebertretung des Betteins:
1. Durch Strassen -, Gewölbe -, Haus¬

bettel , auch durch Anbieten von
Blumen , Lottonummern u . dgl . .

2, Durch unbefugte Ausübung einer
Bettelmusik oder Ueberschreitung
der Befugniss hiezu .

3829 1915 2 1912

348 3 3 326 16

IX . Ausschreitungen seitens der
Prostituirten:

1. Umherstreifen in den Gassen , dann
unanständiges Benehmen beim
Fenster oder auf der Gasse . . . 3270 2094 1 1175

2. Evidenzentziehung. 80 1 2 77 _
3. Entziehung von d. ärztlichen Visite 272 6 — 266 —

4. Nichteinhaltung sonstiger in Bezug
auf die Prostitution erlassener An¬
ordnungen . 141 4 1 136

X. Thierquälerei. 656 48 5 320 283

XI . Uebertretung des Waffenpatentes
durch unerlaubtes Tragen erlaubter

Waffen. 19 1 8 10

XII . Nichtbeachtung der Theatervor¬
schriften:

Extemporiren.

Zusammen . . 39940 16043 584

1

12989 10324



B . In die Strafcompetenz der politischen Behörden (k . k . Bezirk s-
hauptnaannschaften , Gemeindebehörden ) gehörige Fälle.

I . Gegen die Sanitätsvorscliriften:

1. Canalräumen bei Tage . 91
- 2. Knochenverführung in offenen Wagen . 17

3. Verspätete Düngerausfuhr und Nichteinhaltung der fiir Dünger¬
fuhren yorgeschriebenen Fahrordnung . 473

4. Eishacken im Donaucanale oder Wienflusse . . . . . . . 4
5. Mangelhafte Bespritzung der Fahrstrassen . 209
6. Unterlassene Bespritzung des Trottoirs . 1.326
7. Waschen der Thierfelle im Wienflusse . 51
8. Verunreinigung des Trottoirs und der Strassen , dann sonstige Ueber-

tretungen der aus Sanitätsrücksichten erlassenen Anordnungen . 3.076

II . Gegen die Gewerbeordnung:

1. Unbefugte Ausübung eines Gewerbes oder Ueberschreitung der
Befugniss überhaupt . . . 860

2 . Grobes Benehmen gegen Lehrherren . 427
3. Lehrentweichung . 623
4. Arbeitseinstellung seitens der Gehilfen . 68
5. Andere Ueberschreitungen der Gewerbevorschrifteu . 293

' III . Gegen die Marktordnung:

1. Unbefugtes Standhalten mit Waare . 767
2. Unbefugtes Aufstellen von Ständen . • . 83
3. Unbefugter Hausirhandel mit Lebensmitteln . 1.064
4. Handel mit gefälschten oder verdorbenen Artikeln . 122
5. Andere Ueberschreitungen der Marktordnung . 292

IV . Gegen die Passageordnung:

1. Strassenverstellung durch Wagen , Waare u. dergl . bei Tag . . 1.166
2. Holzspalten am Trottoir . 124
3. Vorschriftswidriges Anbringeu von Gewölbeplachen , Schildern

u- dergl . 143
4. Zuführen von Holz an jenen Tagen , an welchen es nicht erlaubt ist 62
5. Unterlassene Reinigung und Enteisung des Trottoirs . 756
6. Behinderung der Passage in anderer Art . 1.412

V. Uebertretungen der für Fuhrwerke bestimmten Vorschriften:

1. Bierwagen:
Mangelhafte oder fehlende Nummerirung • 186
Vorschriftswidriges Hängen der Fässer und andere Ausschrei-

tungen . 311
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2. Fleischervvagen:
Mangelhafte oder fehlende Nummerirung . 216
Sitzen auf dem Fleische und andere Ausschreitungen . . . . 443

3. Streifwagen:
Nichtnummerirung oder Nichtcimentirung . 337

4. Fuhrwerke überhaupt:
Füttern auf der Strasse aus offenen Gefässen . 188
Tränken der Pferde aus offenen Brunnen . 183
Andere Ausschreitungen . 680

VI . Gegen die Baupolizeivorschriften:
1 Unerlaubte Inangriffnahme eines Baues oder einer Hausreparatur 11
2. Fehlende Gloekenzüge und Hausnummern . 233
3 . Strassenverstellung durch Bau - und Werkholz oder sonstiges

Materiale . 184
4. Nichtaubringung von Warnungszeichen bei Dach - und Fa <;ade-

herstellungen . 146
5. Fehlende oder mangelhafte Dachrinnen und andere Mängel . . 226

VII . Gegen sonstige Vorschriften :
1. Besitz von Hunden ohne Steuermarke . 122
2. Beschädigung von Parkanlagen . 156
3. Ueberschreitungen anderer communaler Anordnungen . . . . 376

VIII . Gegen speeielle Landesgesetze:
1. Uebertretungen des Vogelschutzgesetzes . . 104
2- „ „ Gesetzes über die Schonzeit des Wildes . . 32
3’ ,, ,, Forstgesetzes und des Flurengesetzes . . . 390
4. „ „ Strassenpolizei -Gesetzes (über die Breite der

Kadfelgen ) . 500
6- ,, „ Mauthgesetzes - . 9

IX . Gegen das Wehrgesetz . 27
Zusammen . . 18.569

C. Gefällsämtliche Uebertretungen:
1. Uebersteigen des Linienwalles . . 256
2 Uebertretung des Hausirpatentes . 1.523
3. Uebertretung des Lottopatentes . 48

Zusammen . . 1.827
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